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Datum: 24.03.2021

Antragsteller: CDU, SPD

Ausschuss für Personal und 
allgemeine Verwaltung

14.06.2021 empfehlender Beschluss

Landschaftsausschuss 21.06.2021 Beschluss

Tagesordnungspunkt:

Covid 19;
Einsatz von BetriebsärztInnen und anderen aktiven und ehemaligen MitarbeiterInnen 
zum Impfen 

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, welche Maßnahmen von Seiten des LVR kurzfristig 
ergriffen werden können, um den Impfprozess zu beschleunigen und den Mitarbeitenden sowie 
den politischen VertreterInnen und den Mitarbeitenden der RKG ein Impfangebot zu 
unterbreiten.
Die Vorbereitungshandlungen sollen unverzüglich in die Wege geleitet werden. 
Alsdann soll schnellstmöglich mit der Impfung begonnen werden. 

Begründung:

Viele große Unternehmen haben vor, eigenorganisiert ihre Mitarbeiterschaft (und teilweise deren 
Angehörigen) impfen zu lassen, sobald genügend Impfstoff zur Verfügung steht, um insgesamt 
den Impfprozess zu beschleunigen.
Auch der LVR sollte mit seinem vorhandenen und auf Nachfrage auch verrentetem medizinischen 
Personal den Impfprozess soweit möglich beschleunigen.
Die Impfung ist zur Zeit das wichtigste Element, um die Pandemie in den Griff zu bekommen. 
Der LVR sollte alle zulässigen Maßnahmen ergreifen, um diesen Prozess zu unterstützen.

Die Impfungen könnten dezentral durchgeführt werden. Die Kliniken, die viele ihrer 
Mitarbeitenden bereits in Eigenregie geimpft haben, könnten beispielweise in diesen Prozess 
eingebunden werden.
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